
Zirndorf Cup 2017 
 

 
Von der Pyramide in Fürth in die Turnhalle des TSV Zirndorf, war natürlich eine Herausforderung 
für alle.- Was hat sich geändert, das Ambiente natürlich nicht ganz so wie vorher. Aber dafür viel 

Platz zum Spielen, günstige Verpflegungspreise und viele Parkplätze. Es war also angerichtet. 
Natürlich muss sich alles erst herumsprechen und einspielen. 

 

 



Details: 

1. Runde 

74 Teilnehmer sind es leider nur geworden beim Heimturnier des SK Zirndorf, also durchaus noch 
ausbaufähig. Dabei ein GM aus Litauen, ein alter Bekannter Aloyzas Kveinys, der wohl der 

Turnierfavorit 2017 ist. Doch es folgen die jungen Wilden gleich drei IM aus Berlin und Eppingen, 
die hier auch ein Wörtchen mitreden möchten. Viel Platz und familiäre Atmosphäre laden ein in der 
Halle des TSV Zirndorf. Doch in Runde 1 machen vorne noch alle Ihre Hausaufgaben. Der weibliche 
Star des Sc Forchheim, Kristin Braun erreichte ein remis gegen einen der 5 angereisten Dänen, 
weiter so.- 

2. Runde 

Auch in Runde zwei keine besonderen Vorkommnisse, lediglich der an Setzliste 7 FM Jens 
Ostergaard musste sich mit remis begnügen. 

3. Runde 

Und gleich der Hammer in dieser Runde, Mario Linsenmeyer, erkämpft durch Springeropfer im 
Endspiel ein remis durch Dauerschach gegen GM Kveinys. 
Aber auch Schachfreund Bunk lässt sich nicht lumpen und macht remis gegen die Setzliste 4 IM 

Seyb. 

4. Runde 

An den ersten vier brettern gab es drei remis und der nur der GM schloss mit seinem Sieg wieder 

auf, damit spielen in der Runde 5 an Brett 1 Setzliste 1 gegen Setzliste 2.  
Eine Vorentscheidung?  Partien natürlich auch online auf der Homepage 

5. Runde 

Spannung pur, sah es zunächst so aus als würde GM Kveinys durchstarten, verteidigte sich IM 
Baldauf gekonnt ins remis. Dazu musste der GM einen Qualigewinn im Endspiel übersehen. Am 
Brett 2 öffnete IM Noe die gegnerische Königstellung mit einem Figurenopfer und siegte. Am Brett 
3 kam Im Seyb doch ins Hintertreffen, der Gegner überzog und ein falscher Bauernzug im Endspiel, 
machte IM Seyb doch noch zum Sieger. Im Erlanger Duell setzte sich Philipp Wenninger gegen F. 
R. Martin durch. 

6. Runde 

 
Vorne gab es wieder ein remis zwischen IM Seyb und IM Noe. Dahinter gewann IM Baldauf und 
auch GM Kveinys. Damit stehen auf der Zielgeraden GM Kveinys, und die IM Baldauf und Noe mit 5 
Punkten an der Spitze und machen wohl die Platzierungen der ersten drei Plätze unter sich aus. 
Oder stürmt die Verfolgergruppe mit einem halben Zähler dahinter um IM Seyb noch dazwischen. 
Es ist angerichtet. 

  

7. Runde 

Nachdem am ersten Brett nichts mehr ging und damit ein remis feststand, war es für IM Baldauf an 

Brett 2 klar auch ein remis reicht zum Sieg. Er ließ daher auch nichts anbrennen und gewinnt den 
Zirndorf Cup 2017. Herzlichen Glückwunsch. 
 
 
Auf Wiedersehen wieder zum gleichen Termin, wahrscheinlich wieder in Zirndorf. 


